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Es war einmal ein Minister
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Tx: Birgitt Kruse
Mel: Es war einmal eine Ziege, die wiegte sich gern in der Wiege

Komp: Johannes Kuhnen

2. Es war einmal ein Pastor,
der stoppte so gerne den Castor,
doch musst’ in der Kirche er singen,
darum konnte es nicht gelingen.

3. Es war mal ein Polizistchen,
das machte ein langes Gesichtchen,
in Süschendorf konnt’ man ihn foppen,
den Castor dort stundenlang stoppen.

4. Es war einmal ein Schröder,
der wurde auch immer blöder.
Der will uns hier Märchen erzählen,
darum werd’n wir ihn nicht mehr wählen.
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5. Es war mal im Wendland ein Bauer,
ein listiger unglaublich schlauer.
der schob mit geplanter Heimtücke,
ein Heuwägelchen unter die Brücke.

6. Es war einmal ein Säger,
der sägte am Gleis etwas schräger.
Er war sehr beharrlich, zum Glücke,
jetzt klafft in den Schienen ne’ Lücke

7. Aus Hamburg reist Greenpeace heran,
besetzt den Verladekran
und hängte ein Banner herunter,
erst da wurd’ der BGS munter.
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